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Inhalte und Ergebnisse

FrAGesTeLLUNG
inwiefern werden die Archivgesetze des Bun-
des und der Länder den Herausforderungen 
der Digitalisierung und der digitalen Langzeit-
archivierung gerecht, welche Änderungen sind 
in den aktuellen Gesetzesnovellen erfolgt, 
welcher Änderungsbedarf besteht heute und 
in zukunft?

erGeBNisse
Die Archivgesetze der ersten Gesetzgebungs-
welle der 1990er Jahre haben es verstanden, 
ihrer zielsetzung entsprechend einen ange-
messenen Ausgleich zwischen den Polen 
Datenschutz und Datennutz zu erreichen. 
insbesondere die unterschiedlichen sperrfrist-
regelungen geraten im zuge der informations-
freiheitsgesetzgebung jedoch zunehmend 
unter Druck.

Hinsichtlich des im digitalen zeitalter überhol-
ten Unterlagenbegriffs und der einbeziehung 
laufend aktualisierter Datenbanksysteme ha-
ben die jüngsten Archivgesetznovellen prakti-
kable Vorschläge unterbreitet. zu diskutieren 
bleibt die rechtliche Fixierung einer verstärk-
ten Vorfeldarbeit der Archive bei der einfüh-
rung und Anpassung von iT-systemen in den 
Verwaltungen sowie der etablierung digitaler 
standards.

Hinsichtlich der Bewahrung und sicherung 
digitaler informationen ist auf eine rechtliche 
Anerkennung der Archive als „trusted custodi-
ans“ hinzuwirken sowie die ermöglichung von 
Verbundlösungen zur digitalen Langzeitarchi-
vierung bzw. der Auftragsspeicherung digitaler 
Daten.

Für die zukunft sind vielfältige, auch neue oder 
noch unbekannte Nutzungsformen digitaler 
Daten denkbar, welche es unter datenschutz- 
und urheberrechtlichen Aspekten zu diskutie-
ren und ggf. archivgesetzlich zu flankieren gilt.

Masterarbeit von Dagmar Hemmie

Die Zukunft der Archive wird davon abhängen, 
ob es ihnen gelingt, die Glaubwürdigkeit 
der archivischen Überlieferung zu bewahren, 
indem sie die Authentizität und Integrität 
gerade der originär digitalen Informationen 
garantieren.
→ Klaus eiler 2013


